
                    Niederschrift 
über eine Sitzung des 

 

                         Gemeinderates Lalling 
 

 

 
Sitzungstag: 26.10.2016                     Sitzungsort: Lalling 
 

 
Anwesend: Abwesend: Abwesenheitsgrund    
   
1. Bürgermeister u. Vorsitzender:   
Streicher Josef   
   
Gemeinderäte:   
Cruchten Rudolf   
Klein Georg   
Oswald Michael   
Süß Alois   
Reitberger Michael     
Hüttinger Ludwig   
Appl Klaus   
Lallinger Friedrich   
 Weber Reinhold entschuldigt 
Wenig Michael   
Spannmacher Josef   
Lang Thomas   
 
 
 

  

Schriftführer:   
Eder Patrick    
   
Außerdem waren anwesend:   
Zuhörer   
   
   
   
Der Vorsitzende erklärte die anberaumte Sitzung für eröffnet und stellte die ordnungsmäßige 
Ladung sowie die Anwesenheit der Mitglieder des Gemeinderats fest. 
 
Der Vorsitzende stellte weiter fest, daß die Mehrheit des Gemeinderats anwesend und 
stimmberechtigt ist. Der Gemeinderat ist daher beschlussfähig (Art. 47 GO). 
 
Die Niederschrift der letzten Sitzung des Gemeinderats wurde den Mitgliedern zugestellt. 
 
Einwendungen sind nicht erhoben. Die Niederschrift gilt daher als genehmigt. 
 
 
 
 
 
 



1. Genehmigung des Protokolls der letzten öffentlichen Sitzung 
 
Gegen das Protokoll der letzten öffentlichen Sitzung werden keine Einwände erhoben. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 12 12:0 
 
 
 

2. Baugesuche 
 
Folgenden Baugesuchen stimmt der Gemeinderat zu: 
 

a) Jacob Robert – Antrag auf Erteilung von denkmalrechtlichen Erlaubnissen für den 
Abbruch eines Nebengebäudes und der Errichtung von PV-Anlagen in Gerholling 
 
Abstimmungsergebnis: 13 12 12:0 

 
b) Jakob Angela und Matthias – Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 

Einliegerwohnung und Doppelgarage in Ranzing 
 
Abstimmungsergebnis: 13 12 12:0 
 

c) Hüttinger Tobias – Bauvoranfrage zur Errichtung eines Garten- und Yogahauses 
sowie eines Doppelcarports am Ranzingerberg 
 
Abstimmungsergebnis:13 12 12:0 
 

d) Ranzinger Andreas – Bauvoranfrage für den Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Garage in Lalling 
 
Abstimmungsergebnis: 13 12 12:0 

 
 
 

3. Antrag auf Erlass einer Ortsabrundungssatzung für den OT Kaußing 
 
Der Gemeinderat wird informiert, dass ein Bauwerber im südwestlichen Bereich der 
Fl.Nr. 901, Gemarkung Lalling, die Errichtung eines Wohnhauses plant. Das Grundstück 
liegt derzeit außerhalb des Geltungsbereichs der Abgrenzungssatzung Kaußing. Nach 
Rücksprache mit dem Landratsamt sei die Einbeziehung einer Grundstücksteilfläche in 
den Innenbereich mittels Ergänzungssatzung möglich. Die vorgesehene Bebauung wird 
anhand eines Lageplans aufgezeigt.  
 
Der Gemeinderat beschließt, das Verfahren zum Erlass einer Ergänzungssatzung 
einzuleiten. Der Antragsteller hat die Kosten für die notwendigen Planungsunterlagen zu 
tragen.  
 
Abstimmungsergebnis: 13 12 12:0 
 

 
 
 
 
 
 



4. Bebauungs- und Grünordnungsplan „Am Kirchholz“ sowie Änderung des 
Flächennutzungs- und Landschaftsplans im Parallelverfahren, Behandlung der 
Stellungnahmen und Billigung der Entwürfe 
 
Bürgermeister Streicher informiert, dass dieser TOP aufgrund noch fehlender Unterlagen 
vertagt wird. 
 
 
 

5. Jahresrechnung des Kindergartens „St. Christophorus“ in Lalling für das 
Kindergartenjahr 2015 
 
Der Gemeinderat wird über das Ergebnis der Jahresrechnung, die mit Einnahmen von 
411.930,49 € und Ausgaben von 397.642,85 € schließt, informiert. Gegenüber dem 
Haushaltsplan, der noch ein Defizit ausgewiesen hat, ergibt sich nun ein 
Betriebskostenüberschuss von 14.287,64 Euro. Dieser Überschuss wird in das neue 
Haushaltsjahr des Kindergartens übertragen. Der Gemeinderat nimmt diesen erfreulichen 
Abschluss zur Kenntnis. Einwände werden nicht erhoben. 
 
 
 

6. Beschlussfassung über die Bedarfsplanung für den Kindergarten 
 
Das Bayerische Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz (BayKibiG) regelt, dass 
Gemeinden und Städte die notwendigen Plätze in Kindertageseinrichtungen im eigenen 
Wirkungskreis rechtzeitig zur Verfügung zu stellen haben und dabei auch das Wunsch- 
und Wahlrecht der Kinder bzw. ihrer Erziehungsberechtigten zu berücksichtigen ist (Art. 5 
BayKiBiG). Die örtlichen Gegebenheiten sind dabei regelmäßig zu aktualisieren.  
 
Von Seiten des Landratsamtes wurden die Gemeinden Hunding und Lalling nun zur 
Erstellung eines sog. Bedarfsplanes aufgefordert. Bestandteil dieser Bedarfsplanung ist 
mitunter ein Elternfragebogen. Dieser von der Verwaltung erarbeitete Fragenkatalog wird 
den Eltern in den kommenden Tagen zugesandt. Das Ergebnis dieser Umfrage wird in 
die Bedarfsplanung miteinfließen. Es wird deshalb vorgeschlagen, die Beschlussfassung 
über die Bedarfsplanung bis dahin zurückzustellen. Der Gemeinderat ist damit 
einverstanden.  
 
Abschließend wird der Gemeinderat von Verwaltungsseite über die aktuellen 
Belegungszahlen im Kindergarten „St. Christophorus“ in Lalling und über eine 
aktualisierte Prognose, welche anhand der Geburten- und Zuzugszahlen von 2010 – Okt. 
2016 erstellt wurde, informiert. Diese Zahlen werden Bestandteil des Bedarfsplans sein. 
 
 
 

7. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 

 Info zu Bayern W-LAN; 
Die Kosten für die vom Freistaat Bayern unterstützten Hot-Spots je Gemeinde 
belaufen sich für Miete und Tarif auf rund 700,- € jährlich. Des Weiteren ist ein 
Telefonanschluss erforderlich. Da die Betriebskosten im Verhältnis zum Nutzen sehr 
hoch sind, wird eine Entscheidung zur Errichtung eines WLAN-Hotspots vorerst 
zurückgestellt.  
 
 
 



 Information über das Ergebnis der Geschwindigkeitsmessung in Euschertsfurth. 85 % 
der Fahrzeuge fahren demnach langsamer oder maximal 57 km/h, die 
Durchschnittsgeschwindigkeit lag bei 45 km/h. Der Gemeinderat nimmt dies zur 
Kenntnis. 
 

 Info zum Workshop der ILE-Sonnenwald am 29.10.2016 in Deggendorf 
 

 Am Sonntag, den 20.11.2016 um 10:00 Uhr findet im Gasthof Lallinger die diesjährige 
Bürgerversammlung statt. 

 
 
 

8. Anfragen 
 

 Gemeinderat Reitberger teilt mit, dass er im Bereich der neu sanierten 
Gemeindeverbindungsstraße Kapfing – Dösing wiederholt austretendes Oberflächen-
wasser festgestellt habe, welches ggf. in den Straßenkörper einsitzt. Bürgermeister 
Streicher sagt eine Prüfung im Rahmen der Bauabnahme zu. 
 

 Gemeinderat Hüttinger erkundigt sich nach einer möglichen Vermessung der Straße 
in Ginn. Bürgermeister Streicher informiert, dass die Straßen im Gemeindegebiet 
gewidmet seien und es im Hinblick auf eigentumsrechtliche Fragen grundsätzlich 
keiner Vermessung bedarf. 
 

 Gemeinderat Reitberger verweist auf Schlaglöcher entlang der Forststraße Datting. 
Der Bürgermeister teilt mit, dass er eine Weiterleitung an den Bauhof veranlassen 
werde. 
 
 
 
gez. Streicher, Sitzungsleiter   gez. Eder, Niederschriftsführer  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


